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I. VERANLASSUNG UND BEAUFTRAGUNG

Die Stadt Lohne plant mit der Anderung des Bebauungsplans Nr.76-9 die
Vorrausetzungen fir eine moderate Nachverdichtung zu schaffen. Im Westen
grenzt der Geltungsbereich an eine Altablagerungsflache (Flur 172/28, ,Alt-
ablagerung Am Meistermannsweg*), deren sudliche Ausdehnung bereits 2015
durch unser Buro kartiert worden ist. Nun sollen im Vorfeld der B-Plan
Anderung der Verlauf der Deponiegrenze im jetzigen Plangebiet (Ostgrenze der
Deponie) sowie mogliche Gasmigrationen aus dem Deponiekdrper in die
Baufelder (zum Grof3teil bereits bebaut) Uberprift werden.

Unser Biro erhielt auf der Basis des Angebotes vom 10.09.2018 den Auftrag,
Deponiegasuntersuchungen auszufiihren und ein Gutachten zu erstellen.

II. UNTERLAGEN
Folgende Unterlagen wurden uns zur Verfugung gestellt:

- Auszug aus Bebauungsplan Nr. 76-9 Anderung, Ubersichtsplan MaRstab
1:50000.

[II. ERKUNDUNGSMASSNAHMEN
1. Untersuchungsumfang

Zur Erkundung der Boden- und Grundwasserverhaltnisse wurden am 13.11.2018
neun Rammkernsondierungen bis 3,0 m Tiefe abgeteuft. Die Lage der Sondier-
ansatzpunkte ist dem Lageplan in Anlage 1 zu entnehmen.

Zur Untersuchung moglicher Deponiegasmigrationen wurden die Sondierlécher
zu provisorischen Bodenluftpegeln ausgebaut. Der Pegelausbau erfolgte mit
1,0 m Vollrohr und 1,0 m Filterrohr aus HDPE (& 1,5 Zoll, vgl. Abbildung 1).

BL-Pegel

075m

/" Aufsatzrohr DN 35

025m |t
Ml

\/_. Filterrohr DN
I

125m

Abb. 1: Genereller Ausbauplan Bodenluftpegel
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Die Entnahme der Bodenluft zur Bestimmung der BTEX-Aromaten und leicht-
fluchtieng chlorierten Kohlenwasserstoffe (LHKW) erfolgte unmittelbar nach
Fertigstellung der Sondierlécher mittels pulsationsfreier Pumpe auf Aktivkohle-
réhrchen durch Probenehmer der Eurofins Umwelt Nord GmbH, Oldenburg.

Die Analyse der Bodenluftproben wurde ebenfalls bei der Eurofins Umwelt Nord
GmbH in Auftrag gegeben. Der Parameterumfang beinhaltet Sauerstoff, Koh-
lendioxid, Schwefelwasserstoff und Methan durch vor-Ort-Bestimmung mittels
Polytector G750 Il sowie aromatische Kohlenwasserstoffe (BTEX) und leicht-
flichtige halogenierte Kohlenwasserstoffe (LHKW) gemald VDI 3865 BI.3: 1998-
06 in Labor-Bestimmung. Der Stickstoffgehalt wurde aus den erhobenen Daten
rechnerisch abgeleitet.

Die Probenahmeprotokolle sind als Anlage 4 beigelegt.

IV. ERGEBNISSE
1. Boden- und Grundwasserverhaltnisse

In den Sondierungen RKS 5 bis RKS 9 wurde unterhalb der Mutterbodenabde-
ckung anstehender, gewachsener Sand erbohrt, der in RKS 8 bis zur
Sondierendtiefe von Geschiebelehm unterlagert wird. Diese Ansatzpunkte
liegen auBerhalb der Altablagerung.

Die Sondierergebnisse aus RKS 1 bis RKS 4 zeigen unter dem Mutterboden bis
1,50 m (RKS 1) bzw. 2,30 m (RKS 3) Anfullungen aus Sand, Ziegel- und Beton-
resten sowie stark zersetztem, organischen Material. In den Sondierungen RKS
1 bis RKS 3 wurden unter diesen Sandanfiillungen bis zur Sondierendtiefe
Altablagerungsinhaltstoffe aus Sand, Bauschutt, Glas, Schlacke, Plastik,
Folienresten, Metall und stark zersetztem, organischen Material sowie 6lhaltige
Sande (RKS 2) erbohrt. Diese Ansatzpunkte befinden sich deutlich innerhalb der
Altablagerungsflache. Im Bereich der RKS 4 werden die oberen, sandigen
Anfillungen von den vor Ort anstehenden, gewachsenen Sanden unterlagert.
Der Ansatzpunkt der RKS 4 befindet sich somit im Bd&schungsbereich der
Altablagerung.

Die Grundwasseroberflache wurde zum Zeitpunkt der Feldarbeiten bis zur Boh-
rendtiefe von 3,0 m unter Gelandeoberkante nicht erbohrt. Wahrend der Bohr-
arbeiten im Jahre 2015 wurde Grundwasser je nach Hohe des jeweiligen Son-
dieransatzpunktes zwischen 2,70 m und 2,80 m unter Gelédndeoberkante im
offenen Sondierloch mittels Kabellichtlot eingemessen. Die Sondierergebnisse
sind als Saulendiagramm nach DIN 4023 in Anlage 2.1-2.2 beigefugt.
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2. Chemische Analysen

Die Analysenergebnisse (Beginn der Probenahme/Ende der Probenahme) sind in
der nachfolgenden Tabelle den einschlagigen Grenzwerten gegenibergestellt
sowie in Anlage 1 als ,,Tortendiagramm® zusammen mit den Untersuchungser-
gebnissen aus 2015 dargestellt. Der ausfihrliche Prifbericht AR-18-DX-007779-
01 der BTEX und LHKW Analytik ist als Anlage 3 beigefligt.

Bodenluftpegel/ Analysenergebnisse
Sondierungs Nr. Stickstoff Sauer- Kohlen- Methan Schwefel- BTEX LHKW
(Vol. %) stoff dioxid (Vol. %) wasserstoff (mg/m3) | (mg/m3)
(Vol. %) (Vol. %) (Vol. %)
BL 1/RKS 1 38,8/36,8 | 3,2/1,8 20,9/22,2 | 36,99/39,16 1,5/2,0 - -
BL 2/RKS 2 78,8/79,5 | 18,9/19,0 1,9/1,1 0,30/0,36 0,6/0,5 n.b. n.b.
BL 3/RKS 3 70,3/69,1 | 2,3/1,2 18,7/20,3 8,56/9,36 1,2/0,7 - -
BL 4/RKS 4 79,3/79,1 | 14,5/13,8 6,0/7,0 0,14/0,08 0,0/0,0 - -
BL 5/RKS 5 79,4/79,6 | 18,9/19,0 1,5/1,3 0,07/0,07 0,0/0,0 - -
BL 6/RKS 6 79,6/79,6 | 19,4/19,4 0,8/0,8 0,09/0,07 0,0/0,0 - -
BL 7/RKS 7 79,5/79,6 | 19,5/19,5 0,8/0,8 0,05/0,00 0,0/0,0 - -
BL 8/RKS 8 79,8/79,8 | 19,5/16,6 0,6/0,5 0,00/0,00 1,2/0,6 - -
BL 9/RKS 9 79,6/79,7 | 19,6/19,5 0,6/0,6 0,05/0,05 0,0/0,0 - -
Scheffer/
76 - 83 17 -21 0,25 - 3,0 - - -
Schachtschabel
Priifwertebereich
- - - - 5-10 5-10
LAWA
BTEX: Benzol, Toluol, Ethybenzol, Xylole LAWA: Landerarbeitsgemeinschaft Wasser
LHKW: leichtfliichtige halogenierte Kohlenwasserstoffe n.b.:  nicht bestimmbar

Tabelle 1: Zusammengefasste Analysenergebnisse Bodenluft

V. BEWERTUNGEN

In den Bodenluftpegeln BL 1, BL 3 und BL 4 konnte die fir Altablagerungs-fla-
chen typische Zusammensetzung deponietypischer Gase festgestellt werden.
Hier haben sich durch den biologischen Abbau organischer Substanz unter Ver-
brauch von Sauerstoff vermehrt Kohlendioxid und Methan gebildet.

Aufgrund des Vorkommens von altdlhaltigen Sanden in der RKS 2 wurden BTEX-
Aromaten und leichtflichtige halogenierte Kohlenwasserstoffe (LHKW) in der
BL 2 untersucht. LHKW und BTEX waren innerhalb der laborinternen Nachweis-
grenze jedoch nicht quantifizierbar.
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In den Bodenluftpegeln BL 5 - BL 9 aufRerhalb der Altablagerungsflache konnte
die nach Scheffer/Schachtschabel normale Bodenluftzusammensetzung (Sauer-
stoff, Stickstoff, Kohlenddioxid) nachgewiesen werden. Methan war in sehr
geringen Konzentrationen quantifizierbar.

Eine signifikante Migration von Deponiegasen in die 6stlich der Altablagerung
anschlieRenden Baugrundstiicke konnte im Rahmen der Untersuchungen nicht
nachgewiesen werden.

Vechta, 03. Dezember 2018

M.Sc.- Geow. Tobias Rode

Das Gutachten wird dem Auftraggeber auch im pdf-Format zur Verfugung gestellt.
Die EDV-Version ist nur in Verbindung mit einer original unterschriebenen Druckversion in Papierform giiltig.


Hörmeyer
Neuer Stempel
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ANLAGE 1

Lageplan
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ANLAGE 2.1-2.2

Bohrprofile nach DIN 4023
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ANLAGE 3

Prufbericht Bodenluft
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Priufberichtsnummer: AR-18-DX-007779-01

Seite 1 von 4

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Stedinger Strasse 45a - D-26135 - Oldenburg

Ingenieurgeologie Dr. Liibbe

Flichteler Stralle 29
49377 Vechta

Titel:
Prufberichtsnummer:

Auftragsbezeichnung:

Anzahl Proben:
Probenart:
Probenahmedatum:
Probenehmer:

Probeneingangsdatum:

Prifzeitraum:

Priifbericht zu Auftrag 31835922
AR-18-DX-007779-01

Meistermannweg Lohne

10

Bodenluft und Luft

13.11.2018

Eurofins Umwelt Nord GmbH, Marcus Meyer
13.11.2018

13.11.2018 - 21.11.2018

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlieBlich auf die untersuchten Priifgegensténde. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfur keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unverandert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS

UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhidnge:

Probenahmeprotokolle zu Auftrag 31835922

Mathias Simon
Prifleitung
Tel. +49 441 218 300

Eurofins Umwelt Nord GmbH
Stedinger Strasse 45a
D-26135 Oldenburg

Digital signiert, 21.11.2018

Imke Wulff

Prifleitung
Tel. +49 441 21830 0 GF: Olaf Meyer Bankverbindung: UniCredit Bank AG
Fax +49 441 21830 12 BLZ 207 300 17
info.oldenburg@eurofins-umwelt.de Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt.aspx USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17



Prifberichtsnummer: AR-18-DX-007779-01

+ eurofins |

Umwelt

Probenbezeichnung BW BL1 BL2 BL3 BL4 BL5 BL6 BL7 BL8

Probenart Bodenluft Luft Bodenluft Luft Luft Luft Luft Luft Luft

Probenahmedatum/ -zeit | 13.11.2018 | 13.11.2018 | 13.11.2018 | 13.11.2018 | 13.11.2018 | 13.11.2018 | 13.11.2018 | 13.11.2018 | 13.11.2018

Anreicherungsvolumen 4 4

m

Probennummer 118125870 | 318126610 | 318126611 | 318126612 | 318126613 | 318126614 | 318126615 | 318126616 | 318126617
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Aktivkohle-Anreicherung
Benzol FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 = <0,70 = - - - - -
Toluol FRA [JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - E = =
Ethylbenzol FR |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - = =
m-/-p-Xylol FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? < 0,70 = <0,70 - = - - = -
o-Xylol FRAf |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 = <0,70 r - u " u -
Summe BTEX FRf |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 mg/m? (n.b.)" - (n.b.)" - = - = = -
LHKW aus der Aktivkohle-Anreicherung
Dichlormethan FRA  |[JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - - -
trans-1,2-Dichlorethen FRA  |[JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - - -
cis-1,2-Dichlorethen FR/A  [JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - - -
Chloroform (Trichlormethan) |FR/i |JE02 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - - -
1,1,1-Trichlorethan FR/  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 . <0,70 - - - _ - N
Tetrachlormethan FRf |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - - 2
Trichlorethen FRf |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - - -
Tetrachlorethen FRf |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - - = =
1,1-Dichlorethen FRA [JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - s s -
1,2-Dichlorethan FRA [JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? <0,70 - <0,70 - - - = - =
izgrQZtle;'r-;KW (10 FR/  [JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 mg/m? (n.b.) D - (n.b.) ] = - = = g z
Sonderanalytik
Analyse STER ) s.Probenah- | s.Probenah- | s.Probenah- | s.Probenah- | s.Probenah- | s.Probenah- | s.Probenah- | s.Probenah-

meprotokoll | meprotokoll | meprotokoll | meprotokoll | meprotokoll | meprotokoll | meprotokoll | meprotokoll




Prifberichtsnummer: AR-18-DX-007779-01

4% eurofins

Umwelt

Probenbezeichnung BL9

Probenart Luft

Probenahmedatum/ -zeit | 13.11.2018

Anreicherungsvolumen

m

Probennummer 318126618
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Aktivkohle-Anreicherung
Benzol FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? =
Toluol FR/f |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m?® =
Ethylbenzol FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? 5
m-/-p-Xylol FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m?® -
o-Xylol FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
Summe BTEX FR/ |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 mg/m? &
LHKW aus der Aktivkohle-Anreicherung
Dichlormethan FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
trans-1,2-Dichlorethen FR/  |[JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
cis-1,2-Dichlorethen FR/  [JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
Chloroform (Trichlormethan) |FR/f |JE02 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
1,1,1-Trichlorethan FR/  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
Tetrachlormethan FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? =
Trichlorethen FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
Tetrachlorethen FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? =
1,1-Dichlorethen FRf |JE02 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
1,2-Dichlorethan FR |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 0,70 mg/m? -
Summe: LHIW (10 FR/f  |JEO2 |VDI 3865 Blatt 3: 1998-06 mg/m? -
Parameter)
Sonderanalytik
Analyse EXTE/ s-Frobengh-

meprotokoll




Prifberichtsnummer: AR-18-DX-007779-01

4% eurofins |
Umwelt

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Priflabors

Kommentare zu Ergebnissen
" nicht berechenbar, da alle Werte < BG.

Die mit EXTE gekennzeichneten Parameter wurden von External laboratory () analysiert.
Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt Ost GmbH (Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die mit JEO2 gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005
D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.
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ANLAGE 4

Probenahmeprotokolle Bodenluft



Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 1)
Projekt: Labor-Nr.:
Art der Probe: Bodenluft Auftraggeber: /é 1)—/ L/'-{jf‘l
Probenbezeichnung: BL '7 PrOJekt.)’LzAM’.lE‘M Y ;Wq 7@4,\,2
Probennehmer (Kiirzel): MM OrtderPN: bt .
Datum der PN: 7,;7'7 A07§ Entnahmestelle: B/ ’7/ /\)/(S =7

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 BIl.2: 0 Variante 1 0 Variante 2 O Variante 3{%7 Variante 5

O stationdre Messstelle  Durchmesser der Messstelle: cm Hohe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m 0 uPOK O uGOK

kyBohrlochverfahren 0 ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdrangersonde)

O Vorbohrung ﬁ(Klemrammbohrung (Durchm.) 175’ _ € mm 0O handisch mit:

Durchmesser des Bohrloch: [ cm Gesamttiefe des Bohrlochs: 3 g ¢ muGOK

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: WHONOLD-BL-System 0O Sonstiges:

Dichtigkeitspriifung (Datum) 73 77, 7§ durch (Name): ha/»/'%)‘u—;,,( ’

Begin der PN (Uhrzeit): _J: 45~ Ende der PN (Uhrzeit): 70 < ¢
O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m 0O uPOK 0O uGOK
Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m 0O uPOK 0 uGOK

O punktuelle/horizontorientierte Probenahme: Sondenspitze bei 710 m O uPOK X uGOK
£ .

Rahmenbedingungen bei Probenahme:
Lufttemperatur: 70 _°C rel. Luftfeuchtigkeit:g -7Z % Luftdruck: 7075 hPa
Windstérke: 75 4~ /A s Windrichtung: S\~

Witterung: O sonnig/heiter }(wolkig/bedeckt O trocken O Regen O Frost O Schneefall

Flussrate bei PN: 3 L/min Pumpmenge vor PN: QC) L PN-Dauer: ‘40 min

Probenvolumen: QQ L

Sammelmedium: O Aktivkohlershrchen (Typ B) T Aktivkohleréhrchen (Typ G)

0 Gasmaus O Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: 0 BTEX 0 LHKW 0 Sonstiges:

i
Unterschrift des Probennehmers: // "/‘2/(/

Beprobungsvarianten nach VDI3866 B1.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung tiber vorgegebene Bohrlochldnge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
groferen, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH

Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 2)

37 7 /)
Art der Probe: Bodenluft : Auftraggeber: ’ (‘ DY %«/gw
Probenbezeichnung: '}L 7 Projekt: |"\wu/ o Q w\/uw;}. %42»\‘
Probennehmer (Kiirzel): KM Entnahmestelle: /). 7 ,//\3/(5"7
Vor-Ort Messungen:
Zeit nach Startin Min | CH, (Vol%) CO, (Vol%) 0O, (Vol%) H,S (ppm) | Unterdruck (hPa)
2 36,99 | 9997 1oy | 7
g Z. ; N 7 7
Y AY.24 | 2096 aco | 7%
A f <
6 756?7 3737 goc- | 2
g HOS | 230F | J¢) | Do
70 3976 | 2237 | J2F| 30
Priifréhrchen Messergebnis

Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016




Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 Bl. 2 (Seite 1)

Projekt: Labor-Nr.: g 72661 1
Artder Probe: Bodenluft Auftraggeber' ]é Dy m P
Probenbezeichnung: BL :\} Projekt: W¢W¢'€/’ /;fJé—u
Probennehmer (Kilrzel): a1 aN | Ort der PN: ‘9‘4»\2 .

Datum der PN: 43 7. e)C)f’Z Entnahmestelle: J?)L } /l'\)/\/S L

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 Bl.2: 0 Variante 1 O Variante 2 0 Variante 3¥Variante 5

O stationdre Messstelle Durchmesser der Messstelle: cm Hoéhe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m 0 uPOK 0 uGOK

“ﬁ(‘Bohrlochverfahren 0 ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdréngersonde)

O Vorbohrung ﬁ( Kleinrammbohrung (Durchm.) é(;ﬁ mm O handisch mit:
L/ cm Gesamttiefe des Bohrlochs: 3 O muGOK

Durchmesser des Bohrloch:

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: @/l:{ONOLD-BL-System O Sonstiges:
Dichtigkeitsprifung (Datum) /1’}.‘77 78 durch (Name): Hf«, Vv Chnn [LWV

Begin der PN (Uhrzeit): 70 : 0S~ Ende der PN (Uhrzeit): __~7* ,:)c;

O integrierende Probenahmé: Sondenspitze bei m O uPOK 0 uGOK

Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m 0O uPOK 0 uGOK

I%‘punktuelIe/horizontorientierte Probenahme: Sondenspitze bei ’..-ZC] m 0O uPOK %/ uGOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:
Lufttemperatur: 7O °C rel. Luftfeuchtigkeit: 59 % Luftdruck: ~707 /079 hpa

Windstarke: 774~/ A p#§ Windrichtung: S\

Witterung: 0O sonnig/heiter Q{wolkig/bedeckt O trocken O Regen O Frost 0O Schneefall

-7

Flussrate bei PN: CgSU L/min Pumpmenge vor PN: 20 L PN-Dauer: __ 7 min

i, g7
Probenvolumen: 4 L

Sammelmedium: o Aktivkohlerdhrchen (Typ B) ’R(Aktivkohler(jhrchen (Typ G)

0 Gasmaus O Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: é}BTEX I;ﬂ_HKW O Sonshges o

Unterschrift des Probennehmers: é /W

Beprobungsvarianten nach VDI3866 B1.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung iiber vorgegebene Bohrlochlidnge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
groBeren, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 Bl. 2 (Seite 2)

Art der Probe: Bodenluft & . . Auftraggeber: | & Dq/ m-f«'/g e
Probenbezeichnung: ’3[ ()? Projekt:q}'vz.\/\é,/w wh/fw-eq ru’Z‘——»u
Probennehmer (Kiirzel): H‘\A Entnahmestelle: BL . /l\/(S a
Vor-Ort Messungen:
Zeit nach Start in Min C!-I., (Vol%) CO, (Vol%) 0, (Vol%) H,S (ppm) | Unterdruck (hPa)

2 @iz | gy 7793 | 0,6

/ 06| 497 | 7505 | 46

6 0,29 172 | Hoc | 06

7 — < /
7 O3% | 77y | AFIT | 06
70 a36 % 79,07 | 2§
Priifréhrchen Messergebnis

Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

//j o 4{2;3/

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016




Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 Bl. 2 (Seite 1)

Projekt: Labor-Nr.:
L r )¢/ Y,
Art der Probe: Bodenluft ) Auftraggeber: ié’ f)ff })ox/ ~
Probenbezeichnung: BZ\} Projekt: ["\ J L (A2 J/::J"{-?wu
Probennehmer (Kiirzel): H“\ Ort der PN: XJ’ZN i
Datum der PN: 45 FLIoTE Entnahmestelle: Bl 3 /ng ?
I 4

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 BI.2: O Variante 1 O Variante 2 O Variante 3’?;’\(/ariante 5

O stationdre Messstelle Durchmesser der Messstelle: cm Hoéhe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m O uPOK O uGOK

‘t;a’\Bohrlochverfahren 0 ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdréngersonde)

O Vorbohrung .}{Kleinrammbohrung (Durchm.) 9C mm o handisch mit:

Durchmesser des Bohrloch: l7 cm  Gesamttiefe des Bohrlochs: j () m uGOK
4

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: }jHONOLD-BL-System O Sonstiges:
Dichtigkeitsprufung (Datum) _/5 /7. 7/ durch (Name): 1@ 9= Myl
; =

Begin der PN (Uhrzeit): 7277 X7 Ende der PN (Uhrzeity: 7<% G S~
O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m O uPOK 0O uGOK
Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m 0O uPOK 0 uGOK

Ep/bunktuelle/horizontorientierte Probenahme: Sondenspitze bei ZLC m O uPOK gf‘uGOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:
Lufttemperatur: '77 °C rel. Luftfeuchtigkeit: 5/[ % Luftdruck: /4052(2 hPa
windstarke: ¥ S/ wie Windrichtung: _ WSW

Witterung: O sonnig/heiter Mvolkig/bedeckt O trocken 0O Regen 0O Frost O Schneefall

Flussrate bei PN: ,\2 L/min Pumpmenge vor PN: p? o L PN-Dauer: //..;”) min
Probenvolumen: (QC) L
Sammelmedium: O Aktivkohlerdhrchen (Typ B) O Aktivkohleréhrchen (Typ G)

0O Gasmaus [ Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: 0 BTEX 0O LHKW 0O Sonstiges:

Unterschrift des Probennehmers: o W

Beprobungsvarianten nach VDI3866 Bl.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung tiber vorgegebene Bohrlochlinge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
groBeren, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH

Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 2)

Y
Art der Probe: Bodenluft B Auftraggeber: I& _])f (ft/-e
Probenbezeichnung: J)Z 3 Projekt: }’bjfarnv-—wi/wm .,Jz\m
Probennehmer (Kiirzel): H\’\ Entnahmestelle: 3[3 /Rigs
Vor-Ort Messungen:
Zeit nach Startin Min | CH, (Vol%) CO, (Vol%) 0O, (Vol%) H,S (ppm) | Unterdruck (hPa)
3 756 | 7€79 133 | 72
Y J78 | 7583 |73 | 77
6 44 | 30k | 709 0.
% 966 | og6 | 686 | 99
A0 936 19030 | 724 | 07
Priifrdhrchen Messergebnis
Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016




Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 1)

Projekt: : Labor-Nr.:

Art der Probe: Bodenluft ' Auftraggeber: ’6— D’V M&
Probenbezeichnung: BLI7 Projekt:w .;’o’gw
Probennehmer (Kiirzel): Z1EN ortderPN:_ ol o

Datum der PN: F377 078 Entnahmestelle: BL 4 ,//?KS L

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 Bl.2: O Variante 1 O Variante 2 O Variante 3 &Variante 5

O stationdre Messstelle Durchmesser der Messstelle: cm Hoéhe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m O uPOK 0 uGOK

gBohrlochverfahren 0 ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdrangersonde)

O Vorbohrung \;Q'Kleinrammbohrung (Durchm.) QQ mm O handisch mit:
Durchmesser des Bohrloch: 4 cm Gesamttiefe des Bohrlochs: 3 m uGOK

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: M—lONOLD-BL-System O Sonstiges:

Dichtigkeitsprifung (Datum) 7377 74 durch (Name): Hw M/—/

Begin der PN (Unrzeity 725 QO Ende der PN (Uhrzeity, 77 =95

O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m 0 uPOK 0 uGOK

Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m 0 uPOK 0 uGOK

h’punktuelIe/horizontorientierte Probenahme: Sondenspitze bei 7&7 m O uPOK X uGOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:

Lufttemperatur: 7‘_’2 °C rel. Luftfeuchtigkeit: r{f % Luftdruck: 222;20 hPa
Windstarke:zM&’\ s Windrichtung: W SW/

Witterung: O sonnig/heiter gwolkig/bedeckt O trocken O Regen O Frost O Schneefall

Flussrate bei PN: 9‘ L/min Pumpmenge vor PN: &C? L PN-Dauer: ‘"770 min
Brabenvolumen:, =0 L
Sammelmedium: O Aktivkohleréhrchen (Typ B) O Aktivkohleréhrchen (Typ G)

0O Gasmaus O Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: 0 BTEX o LHKW 0O Sonstiges:

Unterschrift des Probennehmers: //Zz?/(/

Beprobungsvarianten nach VDI3866 B1.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung iiber vorgegebene Bohrlochldnge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen tiber
groBeren, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH

Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 2)

Art der Probe: Bodenluft

Probenbezeichnung:

BL ¢

Auftraggeber: ’G D’V Mg{
Projekt:w(%%

Probennehmer (Kiirzel): HM Entnahmestelle: DL b /R?/(S b
Vor-Ort Messungen:
Zeit nach Start in Min | CH, (Vol%) CO; (Vol%) 0O, (Vol%) H,S (ppm) | Unterdruck (hPa)
o) 9,74 | oS |74%s50 | Q0
y 9,09 66% | 7535 | 00
6 Jdod | bsd | 797¢ | g0
g 0O0Z | 463 | 7905 | oo
70 00 | X0y | 7369 | o
Priifréhrchen Messergebnis

Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

% iy

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016




Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 1)

Projekt: Labor-Nr.:
o
Art der Probe: Bodenluft _ Auftraggeber: }6‘ &r, M -2
Probenbezeichnung: LS.' Projekt: WM.«—»W% '
4
Probennehmer (Kiirzel): HM Ort der PN: 0%z
Datum der PN: 43’7’730’75 Entnahmestelle: BL 55//?/(3 s

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 BIl.2: O Variante 1 00 Variante 2 0 Variante BXVariante 5

O stationdre Messstelle Durchmesser der Messstelle: cm Hohe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m O uPOK o uGOK

N Bohrlochverfahren 0O ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdréngersonde)

O Vorbohrung leeinrammbohrung (Durchm.) Lf@ mm 0O handisch mit:
Durchmesser des Bohrloch: é cm Gesamttiefe des Bohrlochs: 9 m uGOK

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: M—IONOLD-BL-System O Sonstiges:
Dichtigkeitsprufung (Datum) 4$£7f 43 durch (Name): Ha,-/o..-.o "'u»-,,/-;/

. “17) . A7 7)) o=
Begin der PN (Uhrzeit): /// %4 Ende der PN (Uhrzeit): /7 ‘) 2
O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m 0O uPOK 0 uGOK
Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m O uPOK 0 uGOK

%unktuelIe/honzontonenherte Probenahme: Sondenspitze bei 4,67 m O uPOK):f uGOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:
Lufttemperatur: 27 °C rel. Luftfeuchtigkeit: g,'ld % Luftdruck: 70&)() hPa

Windstirke: 2% A /h o€ Windrichtung: W/ SW

Witterung: O sonnig/heiter ﬁ((/volkig/bedeckt o trocken O Regen 0O Frost O Schneefall

Flussrate bei PN: a\ L/min Pumpmenge vor PN: 90 L PN-Dauer: ’7'0 min
Probenvolumen: __ aC) L
Sammelmedium: O Aktivkohleréhrchen (Typ B) O Aktivkohleréhrchen (Typ G)

O Gasmaus O Sonstiges

Bemerkungen:
Labor-Parameter: 0 BTEX 0O LHKW 0O Sonstiges: P
Unterschrift des Probennehmers: A /i"}l/

Beprobungsvarianten nach VDI3866 B1.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung iiber vorgegebene Bohrlochlénge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
groBeren, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH

Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 2)

Art der Probe: Bodenluft Auftraggeber: ,G- J)—r, M-Ze
Probenbezeichnung: BL 5 Projekt: ! .{»,W 54/;,-.,9
Probennehmer (Kiirzel): MM Entnahmestelle: BLJ‘/ R(S 3
Vor-Ort Messungen:
Zeit nach Start in Min | CH, (Vol%) CO, (Vol%) 0O, (Vol%) H;S (ppm) | Unterdruck (hPa)
J 90F | 7,57 | 7€9% | g0
y oo | 747 | 7903 | 00
G 007 | A4 490 | 7902 | do
1 002 | 741 | 799 | do
70 007 | 733 | 7303 | §0
Priifréhrchen Messergebnis

Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

Loy

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 1)

Projekt: Labor-Nr.:

Art der Probe: Bodenluft ~_ ' Auftraggeber: Jé D'f f%{/(’
Probenbezeichnung: l L & Projekt: WA, nvanq, p1n-24) %’44-»{
Probennehmer (Kiirzel): }'ﬂ"\ Ort der PN: J\%“{wz ¥

Datum der PN: 7377 o175 Entnahmestelle: __ [/ ["“//\)/(.5 G

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 Bl.2: O Variante 1 O Variante 2 O Variante BB{Variante 5

O stationdre Messstelle  Durchmesser der Messstelle: cm Héhe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m O uPOK O uGOK

E;(Bohrlochverfahren O ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdrangersonde)

O Vorbohrung @(Klemrammbohrung (Durchm.) _70 mm 0 handisch mit:
Durchmesser des Bohrloch: [ cm Gesamttiefe des Bohrlochs: 3/0 m uGOK

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: a"HONOLD BL-System O Sonstiges:
Dichtigkeitsprifung (Datum) /2 T 7% durch (Name): }ﬂw }vu,wz,,

Begin der PN (Uhrzeit): 77 3: ¢ Ende der PN (Uhrzeit): wtilis
O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m O uPOK O uGOK
Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m 0 uPOK 0 uGOK

: A7 .
'Tx’punktuelIe/horizontorientierte Probenahme: Sondenspitze bei /=() m 0O uPOK @)GGOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:
Lufttemperatur: “7~7_°C rel. Luftfeuchtigkeit: ,7 % Luftdruck: 7 A O hPa

Wlndstarke::)fz )ZWM nv§ Windrichtung: _ \,/.5

Witterung: O sonnig/heiter E;}('wolkig/bedeckt O trocken 0O Regen O Frost O Schneefall

-

Probenvolumen: () L

JO

Flussrate bei PN: L/min Pumpmenge vor PN: * L PN-Dauer: _ "~ (2 min
Sammelmedium: O Aktivkohleréhrchen (Typ B) O Aktivkohleréhrchen (Typ G)

O Gasmaus O Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: 0 BTEX 0O LHKW 0O Sonstiges: P

Unterschrift des Probennehmers: ( /L’CA

Beprobungsvarianten nach VDI3866 B1.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung iiber vorgegebene Bohrlochldnge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
groBeren, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 2)

Art der Probe: Bodenluft : . Auftraggebe_r: _Jé I)ﬂ’. M‘fje
Probenbezeichnung: RL é" Projekt: M{WW; Jat
Probennehmer (Kiirzel): h}"\ Entnahmestelle: BL (,,/ I?y(.f é
Vor-Ort Messungen:
Zeit nach Startin Min | CH,4 (Vol%) CO, (Vol%) 0, (Vol%) H3S (ppm) | Unterdruck (hPa)
= 099 | 0% 79, %3 00
7 7 . 7 =
Y 00f | o927 | 745 | Zo
7 i 74 p
6 006 10§ 4 7996 | Jo
g 006 | 05> | 7945 | 00
%) 0oF | 0% | 7,93 | do
7 Z
Priifr6hrchen Messergebnis

Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

A s

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016




Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 1)

Projekt: : Labor-Nr.:

Art der Probe: Bodenluft 3 7 Auftraggeber: )6' ﬁr%

Probenbezeichnung: Projekt: | W-WV)'O/Z._*
Probennehmer (Kiirzel): HM Ort der PN: #04-? e
Datum der PN: 7% 74 30'79/ Entnahmestelle: JL 17//3/(_2 7

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 BIl.2: 0 Variante 1 O Variante 2 O Variante 3 }Z(Variante 5

O stationdre Messstelle Durchmesser der Messstelle: cm Hoéhe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m O uPOK 0 uGOK

%/Bohrlochverfahren 0 ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdréngersonde)
O Vorbohrung }Kﬁleinrammbohrung (Durchm.) 40 mm O handisch mit:
Durchmesser des Bohrloch: l7 cm Gesamittiefe des Bohrlochs: . 2,0 m uGOK

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: ONOLD-BL-System O Sonstiges:
Dichtigkeitsprufung (Datum) 73.'77'77 durch (Name): J"{W /1:.,«,/5/
= % e e y 4

& A -
Bt et PN (Uhezsi, *F PERS Ende der PN (Uhrzeit): ~/7: 3¢

O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m O uPOK O uGOK
Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m 0 uPOK 0O uGOK

Tﬁ’punktuelIe/horizontorientierte Probenahme: Sondenspitze bei '7£ m O uPOKquOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:

Lufttemperatur: 74 °C rel. Luftfeuchtigkeit:g'_7% Luftdruck: %U-J?O hPa
Windstarke: 03 $n// pé Windrichtung: W51/

Witterung: O sonnig/heiter %{wolkig/bedeckt O trocken M'Regen O Frost O Schneefall

Flussrate bei PN: a L/min Pumpmenge vor PN: :)Q L PN-Dauer: //’C? min
Probenvolumen: _ 29 L
Sammelmedium: O Aktivkohleréhrchen (Typ B) O Aktivkohlershrchen (Typ G)

O Gasmaus 0O Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: 0 BTEX 0O LHKW O Sonstiges: =
Unterschrift des Probennehmers: / A&M/

Beprobungsvarianten nach VDI3866 B1.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung iiber vorgegebene Bohrlochlénge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
grofBeren, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH

Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 Bl. 2 (Seite 2)

Art der Probe: Bodenluft .
Probenbezeichnung: J Z ?

Probennehmer (Kiirzel): M“'\

Vor-Ort Messungen:

‘ ) o
Auftrag%eber: 1(3— D«»/, Lﬁ‘-ug—ee

Projekt: ; WWM;D’(Z«E

Entnahmestelle:

BL A RKS 2

Zeit nach Startin Min | CH, (Vol%) | CO, (Vol%) 0, (Vol%) H,S (ppm) | Unterdruck (hPa)
Bl 00S | 08¢ | 7958 | oo
Y cgos | 0% | 7989 do
é goo | 48y | 7955] o
5 Soo | 0% 7969 o0
70 009 | 085 7957 do
Priifréhrchen Messergebnis

Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

Dok.: EFUN—MF-5-07-015-001,'Rev. 02, giiltigab 01.04.2016




Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 Bl. 2 (Seite 1)

Projekt: Labor-Nr.:
Art der Probe: Bodenluft Auftraggeber: JG’ Dﬂ/, M{
DY % 7 Z,
Probenbezeichnung: }')/. g Projekt: ) M‘«k
Probennehmer (Kiirzel): MM Ort der PN: _ el
Datum der PN: 7377 307% Emraniestate: BL T ZRKE B
i

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 BIl.2: O Variante 1 0 Variante 2 O Variante Sﬁariante 5

O stationdre Messstelle  Durchmesser der Messstelle: cm Hoéhe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m O uPOK O uGOK

ohrlochverfahren 0 ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdrangersonde)

0 Vorbohrung \}/(Ieinrammbohrung (Durchm.) (767 mm O handisch mit:

Durchmesser des Bohrloch: h cm Gesamttiefe des Bohrlochs: jlﬂ" m uGOK

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: %ONOLD-BL-System o Sonstiges:
Dichiigksitaptofung (Datar) Ta ZETT _aureh (Namey Meaccu \'uq/s/

e~ - — —
Begin der PN (Uhrzeit): 7S 230 Ende der PN (Uhrzeit: 75 &S
O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m 0 uPOK 0 uGOK
Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m O uPOK o0 uGOK

§ o : ’ : /
W/punktuelle/horizontonentlerte Probenahme: Sondenspitze bei 4:& m O uPOK?@ uGOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:
Lufttemperatur: 7& °C rel. Luftfeuchtigkeit: ?C’ % Luftdruck: “Jo 3\.’ hPa
Windstérke: 39 A/l pfe Windrichtung: _ WS/

Witterung: O sonnig/heiter Kwolkig/bedeckt O trocken O Regen 0O Frost 0O Schneefall

Flussrate bei PN: (; L/min Pumpmenge vor PN: (30 L PN-Dauer: 44 min
Probenvolumen: &2 L

Sammelmedium: O Aktivkohlerdhrchen (Typ B) O Aktivkohlerdhrchen (Typ G)

0O Gasmaus 0O Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: 0 BTEX 0 LHKW 0O Sonstiges:

Unterschrift des Probennehmers: /b 3 /V‘!/\/

Beprobungsvarianten nach VDI3866 B1.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung iiber vorgegebene Bohrlochldnge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
groBeren, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH

Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 2)

Art der Probe: Bodenluft Auftraggeber: /6’ D"’ M‘&
Probenbezeichnung: B[ g Projekt: M, et e i 4 }D&'&-A{
Probennehmer (Kiirzel): ___ MM Entnahmestelle: _ LS /RIS &
Vor-Ort Messungen:
Zeit nach Start in Min | CH,4 (Vol%) CO, (Vol%) 0; (Vol%) H2S (ppm) | Unterdruck (hPa)
2 900 | 065 | ASY | 7)
Yy oo | 067 | 7359 | @3
b 00 | G960 |k | oFf
5 000 | 059 | 7960 | 46
7o 000 | 959 | 7960 | 4é
Priifréhrchen Messergebnis
Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers:

P’ /%A/

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016




Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 1)

Projekt: Labor-Nr.:

Art der Probe: Bodenluft ) : Auftraggeber: D/v* %
Probenbezeichnung: ;B-L E} Projekt: W% ry’&—,&
Probennehmer (Kiirzel): HM Ort der PN:

DatumderPN: 7.5 77 Q078 Entnahmestelle: KL.? JRKS 9

Probenahmestelle/-variante:

Verfahren nach VDI 3866 Bl.2: O Variante 1 O Variante 2 0 Variante 3'%riante 5

O stationdre Messstelle Durchmesser der Messstelle: cm Hoéhe: m UGOK

Gesamttiefe der Messstelle: m Filterlage von bis m O uPOK 0 uGOK

?ﬁohrlochverfahren 0 ohne Vorbohrung, direkter Einschlag der Entnahmesonde (Verdrangersonde)

0 Vorbohrung b?’ﬁleinrammbohrung (Durchm.) %€ mm o handisch mit:
Durchmesser des Bohrloch: é cm Gesamttiefe des Bohrlochs: 3}—3 m uGOK

Schichtenverzeichnis angefertigt O

Probenahme: WONOLD-BL-System O Sonstiges:
Dichtigkeitsprufung (Datum) 737779 durch (Name): _Heryoca ﬁvﬁ/u/

Begin der PN (Uhizeit): /%7 : i’.'% Ende der PN (Uhrzeit): '7-( “ Q0
O integrierende Probenahme: Sondenspitze bei m O uPOK O uGOK
Erfassungsbereich der integrierenden Probenahme von bis m 0O uPOK 0 uGOK

%(punktuelIe/horizontorientierte Probenahme: Sondenspitze bei 70 mno uPOWUGOK

Rahmenbedingungen bei Probenahme:
Lufttemperatur: 'Z:) °C rel. Luftfeuchtigkeit: ;é % Luftdruck: _~7¢< 2C> hPa

Windstérke: A £2/4 més Windrichtung: _ e 1”

Witterung: 0O sonnig/heiter Eg/wolkig/bedeckt p(trocken O Regen O Frost O Schneefall

Flussrate bei PN: a L/min Pumpmenge vor PN: aO L PN-Dauer: 70 min
Probenvolumen: aO L
Sammelmedium: O Aktivkohleréhrchen (Typ B) O Aktivkohlerdhrchen (Typ G)

O Gasmaus [ Sonstiges

Bemerkungen:

Labor-Parameter: 0 BTEX 0 LHKW 0O Sonstiges: =

Unterschrift des Probennehmers: /f W

Beprobungsvarianten nach VDI3866 Bl.2: Variante 1 (puntuelle/horizontorientierte Messung mit Anreicherung),
Variante 2 (integrierende Messung iiber vorgegebene Bohrlochldnge mit Anreicherung), Variante 3 (Messungen iiber
groferen, diffusen Tiefenbereich mit Anreicherung), Variante 5 (punktuelle/horizontorientierte oder integrierende
Messung ohne Anreicherung)

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016



Eurofins Umwelt Nord GmbH
Probenahmeprotokoll Bodenluft nach VDI-Richtlinie 3865 BI. 2 (Seite 2)

Art der Probe: Bodenluft : Auftraggeber: }G Qr%‘e-e
Probenbezeichnung: BA 3 Projekt:gf“hﬁ/\—voﬂ.%e@ M&c

Probennehmer (Kiirzel): HM Entnahmestelle: ?)L 3,/ /?/(53

Vor-Ort Messungen:

Zeit nach Start in Min | CH, (Vol%) CO, (Vol%) 0, (Voi%) H;S (ppm) | Unterdruck (hPa)
] 005 | 068 | 67| o0
b oS | dgy | Aé7 | oo
6 9os | 049 | 7960 | 20
s pos | 0% | 7959 | o
70 qgoS | 06 | 72989 | do
Priifrhrchen Messergebnis

Probenahmeskizze:

Unterschrift des Probennehmers: //Z//’L%/

Dok.: EFUN-MF-5-07-015-001, Rev. 02, giiltig ab 01.04.2016




